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• welche Möglichkeiten Sie für die digitale 
Unternehmenskommunikation spielen ,

• welche Online-Instrumente es 
gibt und wie sie einzusetzen sind,

• Worauf Sie bei der Planung achten 
sollten

• und wie sich der Erfolg messen lässt. 

Sie erfahren heute:



„ERFOLG BESTEHT DARIN, 
DASS MAN GENAU DIE 
FÄHIGKEITEN HAT, DIE IM 
MOMENT GEFRAGT 
SIND.“

Henry Ford



• schnell & dialogisch

• ungefiltert & vielfältig

• Nutzer wird zum Autor

• 24/7 Verfügbarkeit

• Nutzerverhalten leicht nachvollziehbar

Digitale Unternehmenskommunikation



Unternehmenskommunikation

Etablierte 
Werbeträger

Radio TV Print

Neue Formen: 

Medien-Weblogs/ Online 
Ausgaben/ 
Suchmaschinenmarketing

Ich-Verleger/  
Mikromeinungsmacher: 
Weblogs, 

E-Mail Newsletter

Twitter

Wikis,

Communities

Bewertungsportale, 
YouTube, Flickr, LinkedIn, 
Facebook, Bookmarks



Internetnutzung



MÄRKTE SIND GESPRÄCHE

These 1 d. Cluetrain Manifestes von 1999

wir sind keine zielgruppen oder endnutzer oder 
konsumenten. wir sind menschen – und unser einfluss 
entzieht sich eurem zugriff

Kommt damit klar.





Die Website als Dreh- und 
Angelpunkt

http://www.sitzfeldt.de/


Für jedermann zugänglich mit eigenen Inhalten:
 Weblogs (Website) mit Newsroom

Kommunikation innerhalb eines Netzwerkes (nach 
Anmeldung) – Aufbau einer Community
 Facebook
 Xing, LinkedIn
 Twitter
 Google+



Videos auf Blogs

http://www.youtube.com/watch?v=zlfKdbWwruY


Social Media Nutzung



Wahl der richtigen Plattform



Auffindbarkeit im Internet erhöhen!
Neue Informationskanäle für mehr Kunden!
Gäste werden zu Multiplikatoren!
Das Image aufbauen, kontrollieren und optimieren:

Online-Reputation aufbauen!
Die direkte Kundenkommunikation 

wird 24/7 möglich!
Geringerer Ressourceneinsatz mit 

weniger Streuverlusten als bei 
Werbemaßnahmen!

Der Gast von heute kommuniziert 
per Twitter, Facebook etc. 
Kommunizieren Sie mit! 



Corporate Weblogs

Funktionen
 Einträge/ Posts
 Kommentare
 Feed mittels Feedreader (neue 

Beiträge mit URL )
 Blogroll: Linksammlung
 Anbindung an Social Media 

durch Connected-Icon

Nutzen:

Blogs dienen als Referenz-
Plattform für sämtliche 
Social-Media Aktivitäten 
(Cockpit)

Regeln

 Unterliegt seit 2007 dem 
Telemediengesetz:
Anbieterkennzeichnung, 
sofern der Weblog 
geschäftsmäßig ist.



Ausgangspunkt Website







Google +// +1

Seit Ende Juni als Betaversion am Start

Eintritt nur auf Einladung bestehender 
Mitglieder, Voraussetzung: Google Account

Unternehmens/ Businessprofile Ende August zu 
erwarten

Innerhalb eines Monats 25 Millionen Nutzer 
weltweit



Google+ Features
Streams



Google+ Features
Circles/ Kreise



Google+ Features
Fotos // Verbindung mit Picasa



Facebook

 Nutzerzahlen: 
 60 Mio Unique Visitors mit hohem Aktivitätsindex
 utzer: 59% männlich/ 41% weiblich

 Funktionen: 
 Firmen- und private Profile koppelbar
 FB-Apps für mobile Endgeräte einbindbar, 
 Gestaltung der Unternehmensseite nur bedingt möglich,
 Benachrichtigung per E-Mail und News-Stream, Foto-Funktion, Verknüpfungen mit 

anderen Social Media Netzen möglich (Blog) 
 Gezielte Werbeschaltung möglich 

 Erreichbare Zielgruppen: 
 25-55 Jährige: Studenten, Young Professionals, 

 Nutzen:
 Interaktivität, Firmenprofil inklusive Mitarbeiter-Aktionen, Erweiterung 

Interessentenstamm und Messwesen-Interessierte, First-MoverMoment (da noch niciht
Aufbau von Fangemeinde, Synergie mit Website und allen anderen Social Media

 Präsenz von Messegesellschaften: kaum vorhanden, First Mover Moment?!





Einbindung von Fotos



Businessnetzwerk: XING

 Nutzerzahlen:
 Businessnetzwerke, hauptsächlich im deutschsprachigen Raum

4,3 Mio. Mitglieder (DACH), davon 700.000 Premiummitglieder. 
Mitgliederzahl stark rückläufig zugunsten von Facebook

 Nutzer: 
 80% in Deutschland sind zwischen 20 und 49 Jahren, 18% Manager, 22,3 

% bereichsleiter, 11,7% Geschäftsführer, 40,8 % Berufserfahrene aus 
Medien Dienstleistungen, IT-Sektor, Beratung 

 Funktionen:
 Unternehmensprofil mit verschiedenen Funktionen, Einbindung der 

Mitarbeiter
 Basis (kostenlos), Premium (5,- Euro monatl.), Premium-Plus 

Mitgliedschaft 
 Individuelle Seitengestaltung bei Plus-Mitgliedschaft
 Gruppenaktivitäten: Einschalten in Diskussion, eigene Gruppe gründen: 

Vorhandene Gruppen zum Unternehmens-Thema







• „Wenn ich acht Stunden Zeit hätte, um einen Baum zu 
fällen, würde ich mit sechs Stunden Zeit nehmen, um die 

Axt zu schärfen.“ , H. Ford

• Ist-Situation

• Wo liegen die Stärken und Schwächen, wo 
die Chancen und Risiken d. Unternehmens?

• Zielsetzung

• Nur wer genau weiß, wo er hin will, 
wird auch ankommen!

• Zielgruppen

• Kunden, Interessenten, Käufer

• Maßnahmen 

• Welche Maßnahme passt zu Ihnen und 
Ihrem Publikum?

Planungsschritte



Auswertung



Online PR

• Online-Erfolg ist messbar

• Sind die Nutzerzahlen gestiegen?

• Welche Bereiche wurden besonders 
frequentiert?

• Sind die Anfragen oder Bestellungen gestiegen?

• Werden die Materialien für die Journalisten 
heruntergeladen?

• Gibt es Kommentare in Ihrem Weblog, 
Kontaktaufnahme in der Community 
oder Followers bei Twitter, Freunde bei 
Facebook?

• Sind Sie im Netz besser auffindbar?

Auswertung 



• Zugriffszahlen auf Website: 
Webcontrolling

• Page Impressions, Visitors, 
Unique Users 

• Herkunft der Nutzer?

• Suchbegriff ?

• Welche Bereiche wurden besucht?

• Verweildauer? 

• …

Nutzerzahlen

Webanalyse mit dem Webalizer: www.mrunix.net



Wo Sie demnächst ´drauf achten 
sollten

Mobile 
Unternehmenskommunikation

Website/ E-Mail Newsletter

Social Media 

Application-Entwicklungen 



Nett, dass Sie zugehört haben! 
Schön, wenn Sie noch Fragen hätten!

Die Antworten haben vielleicht wir:
Martina Müller | pr-ide
T: 030/ 6860203
blog.pr-ide.de
www. pr-ide.de

Wer war´s?!


